
 
 
 

 

IM LETZTEN WINKEL VON WIEN 

Ein Spaziergang mit Professor Roland Girtler zum Friedhof der Namenlosen 

 

Sehr weit weg, unheimlich, der Welt 

entrückt liegt einer der seltsamsten Orte von 

Wien: der Friedhof der Namenlosen! 

Der Weg ist lang, vom Simmeringer Enkplatz 

noch fast eine halbe Stunde mit dem Bus, und 

dann noch 6-7 Minuten zu Fuß durch 

nichtssagendes Industriegebiet. 1 

Was uns erwartet: Ein Ort mit einem seltsam mystischen, vielleicht auch unheimlichen Flair, dennoch ein Teil 

der Stadt Wien, ein schroffer Gegensatz zu den großen Sehenswürdigkeiten der Stadt. Dennoch wert, 

besucht zu werden, sehens- und erlebenswürdig.  

Professor Roland GIRTLER besucht den Friedhof der Namenlosen 

oft auf seinen Radfahrten und kennt all die  

Geschichten und Legenden, die sich um diesen Ort ranken.  

Wer die Mühe der Anreise auf sich nimmt, wird auf jeden Fall 

durch ein außergewöhnliches Erlebnis belohnt.  

 

WANN: MITTWOCH, 8. JUNI um 16 UHR (wenn die größte Hitze vorbei ist, und wir den 

langen, hellen Nachmittag noch genießen können). 

WO?  

Auto- und Fahrradfahrer 

kommen  

um 16 Uhr zur Busstation Albern 

Hafen. 

 

Wer mit den Öffis anreist, kommt zur Abfahrt der Buslinie 76B am 

Enkplatz in Simmering. Den Enkplatz erreichen Sie mit der U3, 

nehmen den Ausgang Enkplatz und überqueren die Simmeringer 

Hauptstraße. Dort erwartet Sie Klubleiter Manfred und fährt mit Ihnen 

zum Hafen Albern.  

Der Bus fährt um 15 Uhr 21 ab. Seien Sie rechtzeitig dort! 

 

Wir werden um ca. 18 Uhr 15wieder in Simmering/Enkplatz zurück sein. Vielleicht kommen Sie noch mit 

Professor Girtler und uns in eines der gemütlichen Simmeringer Beisln.  

 

 
1 Mit Fahrrad oder Auto ist der Friedhof auch direkt erreichbar. Prof. Girtler kommt per Rad. 
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